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Einführung 
EŶde ϮϬϭϴ hateŶ üďer ϭϴϬ.ϬϬϬ MeŶsĐheŶ iŶ DeutsĐhlaŶd eiŶe 

sog. „DulduŶg“. EiŶe DulduŶg ďedeutet, dass die AďsĐhieďuŶg ǀorü-
ďergeheŶd ausgesetzt ist. EiŶ solĐher Status ist iŶ der Regel ŵit ǀie-
leŶ UŶsiĐherheiteŶ uŶd EiŶsĐhräŶkuŶgeŶ ǀerďuŶdeŶ. Es giďt eiŶige 
Wege, ǀoŶ der DulduŶg iŶ eiŶeŶ festeŶ AufeŶthalt zu koŵŵeŶ. Dazu 
zähleŶ die sogeŶaŶŶteŶ „BleiďereĐhtsregeluŶgeŶ“ ŶaĐh §§ Ϯϱa uŶd 
Ϯϱď AufeŶthG, der HärtefallaŶtrag ;§ Ϯϯa AufeŶthGͿ soǁie die Aus-
ďilduŶgsdulduŶg ;§ ϲϬĐ AufeŶthGͿ. 

Aď deŵ ϭ. JaŶuar ϮϬϮϬ giďt es eiŶe ǁeitere Bleiďeperspekiǀe für 
PersoŶeŶ ŵit „DulduŶg“, die sĐhoŶ seit läŶgereŵ iŶ DeutsĐhlaŶd  
arďeiteŶ uŶd eiŶige ǁeitere VoraussetzuŶgeŶ erfülleŶ: die sogeŶaŶŶ-
te „BesĐhätiguŶgsdulduŶg“ ;§ ϲϬd AufeŶthGͿ. 

Diese BrosĐhüre erklärt, ǁas die BesĐhätiguŶgsdulduŶg ist, ǁel-
Đhe VoraussetzuŶgeŶ erfüllt seiŶ ŵüsseŶ, daŵit sie erteilt ǁerdeŶ 
kaŶŶ, uŶd ǁie die BesĐhätiguŶgsdulduŶg zu eiŶer AufeŶthalts- 
erlauďŶis führt. 

Für eiŶe ErstďeratuŶg köŶŶeŶ Sie siĐh aŶ deŶ FlüĐhtliŶgsrat BadeŶ-
Würteŵďerg ǁeŶdeŶ. Dieser ǀerŵitelt daŶŶ ggf. zur ǁeitergeheŶ-
deŶ BeratuŶg uŶd BegleituŶg aŶ eiŶe BeratuŶgsstelle ďei IhŶeŶ ǀor 
Ort.

 ϭ. Die BesĐhätiguŶgsdulduŶg
Die BesĐhätiguŶgsdulduŶg geŵäß § ϲϬd AufeŶthG stellt eiŶe  

ďesoŶdere Forŵ der DulduŶg ŶaĐh § ϲϬ Aďs. Ϯ Satz ϯ AufeŶthG aus 
driŶgeŶdeŶ persöŶliĐheŶ GrüŶdeŶ für ŶaĐhhalig ďesĐhätigte Perso-
ŶeŶ dar. Diese MögliĐhkeit steht ŶiĐht Ŷur FaĐhkräteŶ ofeŶ, soŶderŶ 
ist uŶaďhäŶgig ǀoŶ deŵ VorliegeŶ eiŶes BerufsaďsĐhlusses. 



BesĐhätiguŶgsdulduŶgeŶ köŶŶeŶ aď deŵ ϭ. JaŶuar ϮϬϮϬ ďis zuŵ 
ϯϬ. Dezeŵďer ϮϬϮϯ erteilt ǁerdeŶ, es haŶdelt siĐh also uŵ eiŶe zeit-
liĐh ďefristete RegeluŶg. Iŵ GegeŶsatz zur AusďilduŶgsdulduŶg ;§ ϲϬĐ 
AufeŶthGͿ sĐhließt die BesĐhätiguŶgsdulduŶg auĐh deŶ*die ausrei-
sepliĐhigeŶ Ehe-/LeďeŶspartŶer*iŶ soǁie die iŶ faŵiliärer LeďeŶs-
geŵeiŶsĐhat ŵit deŵ*der AŶtragsteller*iŶ leďeŶdeŶ ŵiŶderjähri-
geŶ ledigeŶ KiŶder eiŶ, ǁeŶŶ alle VoraussetzuŶgeŶ ǀorliegeŶ ;siehe 
Ϯ.Ϳ. Für die aŶtragstelleŶde PersoŶ uŶd dereŶ PartŶer*iŶ gilt, dass die 
BesĐhätiguŶgsdulduŶg Ŷur ďei eiŶer EiŶreise ŶaĐh DeutsĐhlaŶd ďis 
zuŵ ϭ. August ϮϬϭϴ erteilt ǁerdeŶ kaŶŶ. Die BesĐhätiguŶgsdulduŶg 
ǁird für ϯϬ MoŶate erteilt. Auf ihre ErteiluŶg ďesteht iŶ der Regel 
eiŶ AŶspruĐh, ǁeŶŶ alle VoraussetzuŶgeŶ erfüllt siŶd, die zustäŶdige 
AusläŶderďehörde hat also gruŶdsätzliĐh keiŶ ErŵesseŶ.

Ϯ. VoraussetzuŶgeŶ für die  
       BesĐhätiguŶgsdulduŶg

Es ŵüsseŶ ǀiele VoraussetzuŶgeŶ erfüllt seiŶ, uŵ die BesĐhäti-
guŶgsdulduŶg zu erhalteŶ. Diese ǁerdeŶ ŶuŶ erläutert. Daďei ǁird 
jeǁeils darauf eiŶgegaŶgeŶ, oď Ŷur die iŶ BesĐhätiguŶg ďeiŶdli-
Đhe PersoŶ die VoraussetzuŶg erfülleŶ ŵuss oder auĐh dereŶ Ehe- 
/LeďeŶspartŶer*iŶ uŶd/oder die ŵiŶderjährigeŶ KiŶder.

Die VoraussetzuŶgeŶ siŶd iŶ § ϲϬd Aďs. ϭ AufeŶthG geregelt, iŵ 
Gesetzestext iŶdeŶ sie siĐh uŶter der jeǁeiligeŶ Nuŵŵer ;aďge-
kürzt: Nr.Ϳ. )ur ďessereŶ NaĐhǀollziehďarkeit ǁerdeŶ die KriterieŶ iŵ 
FolgeŶdeŶ eŶtspreĐheŶd der ReiheŶfolge iŵ Gesetz dargestellt.

  Nr. ϭ: Geklärte IdeŶitäteŶ
Für die ErteiluŶg der BesĐhätiguŶgsdulduŶg ŵüsseŶ die IdeŶitä-

teŶ der ďesĐhätigteŶ PersoŶ soǁie ihres*r Ehe-/LeďeŶspartŶer*iŶ 



iŶŶerhalď eiŶer ďesiŵŵteŶ Frist geklärt seiŶ, die IdeŶitätsklä-
ruŶg der KiŶder ist dagegeŶ keiŶe ErteiluŶgsǀoraussetzuŶg für die  
BesĐhätiguŶgsdulduŶg. Die FristeŶregeluŶg sieht ǁie folgt aus:

• WeŶŶ die PersoŶ ďis zuŵ ϯϭ. Dezeŵďer ϮϬϭϲ eiŶgereist ist 
uŶd aŵ ϭ. JaŶuar ϮϬϮϬ seit ϭϴ MoŶateŶ iŶ eiŶeŵ BesĐhäf-
iguŶgsǀerhältŶis ǀoŶ ŵiŶdesteŶs ϯϱ WoĐheŶstuŶdeŶ ;siehe 
Nr. ϯͿ steht, ŵuss die IdeŶität ďis zur BeaŶtraguŶg der Be-
sĐhätiguŶgsdulduŶg geklärt seiŶ.

• WeŶŶ die EiŶreise ŶaĐh DeutsĐhlaŶd ďis zuŵ ϯϭ. Dezeŵďer 
ϮϬϭϲ erfolgt ist uŶd aŵ ϭ. JaŶuar ϮϬϮϬ keiŶ BesĐhätiguŶgs-
ǀerhältŶis ďesteht, das seit ϭϴ MoŶateŶ aŶdauert uŶd ŵiŶ-
desteŶs ϯϱ WoĐheŶstuŶdeŶ uŵfasst ;siehe Nr. ϯͿ, ŵuss die 
IdeŶität ďis zuŵ ϯϬ. JuŶi ϮϬϮϬ geklärt seiŶ. 

• WeŶŶ die EiŶreise ŶaĐh DeutsĐhlaŶd zǁisĐheŶ deŵ ϭ. JaŶuar 
ϮϬϭϳ uŶd deŵ ϭ. August ϮϬϭϴ erfolgt ist, ŵuss die IdeŶität 
eďeŶfalls ďis zuŵ ϯϬ. JuŶi ϮϬϮϬ geklärt seiŶ. 

WerdeŶ die IdeŶitäteŶ erst ŶaĐh der jeǁeiligeŶ Frist geklärt, gilt 
die Frist trotzdeŵ als geǁahrt, ǁeŶŶ ŵaŶ alleŶ MitǁirkuŶgspliĐhteŶ 
ŶaĐhgekoŵŵeŶ ist. Dafür ŵuss ŵaŶ ŶaĐhǁeiseŶ, dass ŵaŶ iŶŶer-
halď der Frist alles getaŶ hat, ǁas erforderliĐh uŶd zuŵutďar ǁar, 
uŵ die IdeŶität zu kläreŶ. WeŶŶ die PersoŶ alles ErforderliĐhe uŶd 
)uŵutďare getaŶ hat, uŵ die IdeŶität zu kläreŶ, diese jedoĐh uŶǀer-
sĐhuldet erst ŶaĐh der Frist geklärt ǁird, ďleiďt der RegelaŶspruĐh auf 
BesĐhätiguŶgsdulduŶg erhalteŶ. 

Das RegieruŶgspräsidiuŵ Karlsruhe, das für die ErteiluŶg ǀoŶ Dul-
duŶgeŶ zeŶtral zustäŶdig ist, kaŶŶ eiŶe BesĐhätiguŶgsdulduŶg aďer 
auĐh ausstelleŶ, oďǁohl die Frist ŶiĐht geǁahrt ǁurde ďzǁ. die IdeŶ-
ität ŶiĐht geklärt ǁerdeŶ kaŶŶ, ǁeŶŶ die PersoŶ alle erforderliĐheŶ 
uŶd zuŵutďareŶ MitǁirkuŶgshaŶdluŶgeŶ erďraĐht hat ;§ ϲϬd Aďs. ϰ 
AufeŶthGͿ. Wie streŶg oder großzügig das ErŵesseŶ hier ausgeüďt 



ǁerdeŶ ǁird, lässt siĐh derzeit ŶoĐh ŶiĐht aďsĐhätzeŶ. 

)ur IdeŶitätskläruŶg köŶŶeŶ laut der GesetzesďegrüŶduŶg  
ŶeďeŶ deŵ Pass ǁeitere aŵtliĐhe DokuŵeŶte aus deŵ HerkuŶts-
staat ŵit ďioŵetrisĐheŶ MerkŵaleŶ uŶd AŶgaďeŶ zur PersoŶ ŵit 
LiĐhtďild ;z.B. FührersĐheiŶͿ heraŶgezogeŶ ǁerdeŶ. LiegeŶ die-
se ŶiĐht ǀor, kaŶŶ die IdeŶität auĐh ŵit aŵtliĐheŶ DokuŵeŶteŶ 
ohŶe ďioŵetrisĐhe AŶgaďeŶ ;z.B. GeďurtsurkuŶdeͿ geklärt ǁer-
deŶ, ǁeŶŶ auf Basis dieser DokuŵeŶte der Pass oder Passersatz-
papiere ausgestellt ǁerdeŶ köŶŶeŶ. GruŶdsätzliĐh sollteŶ aďer 
säŵtliĐhe DokuŵeŶte, die die IdeŶität ďelegeŶ, ǀorgelegt ǁerdeŶ. 

Hinweis:

Uŵ gegeŶüďer der Behörde ŶaĐhzuǁeiseŶ, dass ŵaŶ deŶ MitǁirkuŶgs-
pliĐhteŶ ŶaĐhgekoŵŵeŶ ist, sollte ŵaŶ alle MitǁirkuŶgshaŶdluŶgeŶ 
gut dokuŵeŶiereŶ. Dies ďedeutet z.B., dass ŵaŶ eiŶe aŶdere PersoŶ als 
)euge*)eugiŶ zuŵ BotsĐhatsďesuĐh ŵitŶiŵŵt, TelefoŶgespräĐhe – z.B. 
ŵit AŶgehörigeŶ iŵ HeiŵatlaŶd – sĐhritliĐh uŶter AŶgaďe eiŶes Datuŵs 
dokuŵeŶiert, SĐreeŶshots ǀoŶ Whatsapp-NaĐhriĐhteŶ ŵaĐht, Eŵails 
ausdruĐkt etĐ. Diese NaĐhǁeise ŵüsseŶ daŶŶ deŵ RegieruŶgspräsidiuŵ 
Karlsruhe ďzǁ. der lokaleŶ AusläŶderďehörde ǀorgelegt ǁerdeŶ. GeŶaue-
re IŶforŵaioŶeŶ hierzu iŶdeŶ siĐh iŶ eiŶer BrosĐhüre des ThüriŶger IǀAF-
Netzǁerks BleiďdraŶ. 

  Nr. Ϯ: Zǁölf MoŶate VordulduŶgszeit
Die erǁerďstäige PersoŶ ;ŶiĐht dereŶ FaŵilieŶaŶgehörigeͿ ŵuss 

ŵiŶdesteŶs zǁölf MoŶate eiŶe DulduŶg iŵ SiŶŶe ǀoŶ § ϲϬa AufeŶthG 
haďeŶ. )eiteŶ, iŶ deŶeŶ eiŶe PersoŶ keiŶ DulduŶgspapier hate, aďer 
fakisĐh geduldet ǁar ;z.B. ǁegeŶ VerzögeruŶgeŶ ďei der VerläŶge-
ruŶg der DulduŶgͿ, ǁerdeŶ hier aŶgereĐhŶet. )eiteŶ ŵit eiŶer „Dul-
duŶg für PersoŶeŶ ŵit uŶgeklärter IdeŶität“ ;§ ϲϬď AufeŶthGͿ, die 
erteilt ǁird, ǁeŶŶ PersoŶeŶ ihreŶ MitǁirkuŶgspliĐhteŶ ŶiĐht ŶaĐh-



koŵŵeŶ, ǁerdeŶ dagegeŶ ŶiĐht iŶ die VordulduŶgszeit eiŶgereĐhŶet 
;§ ϲϬď Aďs. ϱ Satz ϭ AufeŶthGͿ. 

      Nr. ϯ: AŶforderuŶgeŶ aŶ die BesĐhätiguŶg 
Die BesĐhätiguŶg ŵuss sozialǀersiĐheruŶgspliĐhig seiŶ uŶd seit 

ŵiŶdesteŶs ϭϴ MoŶateŶ ŵit eiŶer regelŵäßigeŶ WoĐheŶarďeitszeit 
ǀoŶ ŵiŶdesteŶs ϯϱ StuŶdeŶ ausgeüďt ǁordeŶ seiŶ. Bei AlleiŶerzie-
heŶdeŶ ǁird eiŶe WoĐheŶarďeitszeit ǀoŶ ŵiŶdesteŶs ϮϬ StuŶdeŶ 
aŶgelegt. 

Die ϭϴ MoŶate BesĐhätiguŶg köŶŶeŶ auĐh ďei ŵehrereŶ 
Arďeitgeďer*iŶŶeŶ ausgeüďt ǁordeŶ seiŶ, die WeĐhsel dürfeŶ aďer 
Ŷur kurzfrisige UŶterďreĐhuŶgeŶ, die die PersoŶ ŶiĐht selďst zu ǀer-
treteŶ hat, ŵit siĐh ďriŶgeŶ. Vor eiŶeŵ JoďǁeĐhsel ist daďei stets 
eiŶe Ŷeue BesĐhätiguŶgserlauďŶis eiŶzuholeŶ. Was geŶau kurzfris-
ig ďedeutet, ist gesetzliĐh ŶiĐht deiŶiert. EiŶe UŶterďreĐhuŶg ǀoŶ 
ŵehr als drei MoŶateŶ ǁird ŵaŶ aďer ǁohl ŶiĐht ŵehr als kurzfrisig 
aŶseheŶ köŶŶeŶ.

Die ϯϱ StuŶdeŶ WoĐheŶarďeitszeit ŵüsseŶ ǀoŶ eiŶer PersoŶ erfüllt 
ǁerdeŶ ;d.h. derjeŶigeŶ, die deŶ AŶtrag stelltͿ, eiŶe KoŵďiŶaioŶ ǀoŶ 
WoĐheŶarďeitszeiteŶ der ďeideŶ PartŶer*iŶŶeŶ ist ŶiĐht ǀorgeseheŶ.

  Nr. ϰ uŶd ϱ: LeďeŶsuŶterhaltsiĐheruŶg
Der LeďeŶsuŶterhalt der ďesĐhätigteŶ PersoŶ ŵuss iŶŶerhalď 

der letzteŶ zǁölf MoŶate ǀor BeaŶtraguŶg soǁie zuŵ )eitpuŶkt der 
BeaŶtraguŶg gesiĐhert seiŶ. Außerdeŵ ŵuss der LeďeŶsuŶterhalt 
auĐh progŶosisĐh gesiĐhert seiŶ, es ŵuss also ǁahrsĐheiŶliĐh seiŶ, 
dass das BesĐhätiguŶgsǀerhältŶis ŶiĐht ǀoŶ sehr kurzer Dauer ist. 
Die VoraussetzuŶg der LeďeŶsuŶterhaltssiĐheruŶg ďezieht siĐh Ŷur 
auf die erǁerďstäige PersoŶ, ŶiĐht auf dereŶ PartŶer*iŶ uŶd KiŶder.  



WiĐhig ist iŶ dieseŵ KoŶtext, dass auĐh alleiŶerzieheŶde Perso-
ŶeŶ, für die ja eiŶe reduzierte WoĐheŶarďeitszeit ǀoŶ ϮϬ StuŶdeŶ 
aŶgelegt ǁird, ŵit der BesĐhätiguŶg ihreŶ LeďeŶsuŶterhalt siĐherŶ 
ŵüsseŶ. 

       
      Nr. ϲ: MüŶdliĐhe DeutsĐhspraĐhkeŶŶtŶisse auf AϮ-Niǀeau
Die aŶtragstelleŶde PersoŶ ŵuss ŵüŶdliĐhe SpraĐhkeŶŶtŶisse 

auf AϮ-Niǀeau ǀorǁeiseŶ. Diese VoraussetzuŶg ist iŶ der Regel er-
füllt, ǁeŶŶ eiŶ GespräĐh auf DeutsĐh ŵit der AusläŶderďehörde 
ohŶe DolŵetsĐher*iŶ ŵögliĐh ist. Diese VoraussetzuŶg ďetrit Ŷur 
die erǁerďstäige PersoŶ. Erhöhte AŶforderuŶgeŶ gelteŶ, ǁeŶŶ die 
AusläŶderďehörde eiŶe PersoŶ zur TeilŶahŵe aŵ IŶtegraioŶskurs 
ǀerpliĐhtet hat ;siehe Nr. ϭϭͿ. 

      Nr. ϳ: KeiŶe VerurteiluŶg ǁegeŶ eiŶer Stratat
Die erǁerďstäige PersoŶ soǁie dereŶ Ehe-/LeďeŶspartŶer*iŶ 

dürfeŶ ŶiĐht ǁegeŶ eiŶer iŶ DeutsĐhlaŶd ďegaŶgeŶeŶ ǀorsätzliĐheŶ 
Stratat ǀerurteilt ǁordeŶ seiŶ. Die eiŶzige AusŶahŵe siŶd ausläŶ-
derspeziisĐhe StratateŶ ďis zu ϵϬ TagessätzeŶ ;z.B. illegaler AufeŶt-
haltͿ. Läut derzeit eiŶ StrafǀerfahreŶ, ǁird die EŶtsĐheiduŶg üďer 
die ErteiluŶg BesĐhätiguŶgsdulduŶg ďis zuŵ AďsĐhluss des Strafǀer-
fahreŶs ausgesetzt ;§ ϳϵ Aďs. ϰ AufeŶthGͿ.  

Hinweis:

Da SozialleistuŶgeŶ iŵŵer für die BedarfsgeŵeiŶsĐhat als GaŶ-
zes geǁährt ǁerdeŶ, ŵüsseŶ ďei iŵ FaŵilieŶǀerďuŶd leďeŶdeŶ 
AŶtragsteller*iŶŶeŶ Bedarf uŶd EiŶkoŵŵeŶ der aŶtragstelleŶdeŶ Per-
soŶ gesoŶdert ďereĐhŶet ǁerdeŶ. So ŵuss z.B. der auf die erǁerďs-
täige PersoŶ eŶfalleŶde MietaŶteil ďereĐhŶet ǁerdeŶ. Für Details 
ǁeŶdeŶ Sie siĐh ďite aŶ eiŶe BeratuŶgsstelle.



         Nr. ϴ: KeiŶe Bezüge zu extreŵisisĐheŶ 
             oder terrorisisĐheŶ OrgaŶisaioŶeŶ
Nur ǁeŶŶ keiŶe Bezüge zu extreŵisisĐheŶ oder terrorisisĐheŶ Or-

gaŶisaioŶeŶ ďesteheŶ uŶd solĐhe Netzǁerke auĐh ŶiĐht uŶterstützt 
ǁerdeŶ, kaŶŶ die BesĐhätiguŶgsdulduŶg erteilt ǁerdeŶ. Diese Vo-
raussetzuŶg ďezieht siĐh auf die aŶtragstelleŶde PersoŶ uŶd dereŶ 
Ehe-/LeďeŶspartŶer*iŶ. 

     Nr. ϵ: KeiŶe AusǁeisuŶgsǀerfüguŶg 
    oder AďsĐhieďuŶgsaŶordŶuŶg 

AuĐh darf gegeŶ die aŶtragstelleŶde PersoŶ keiŶe AusǁeisuŶgsǀer-
füguŶg ďzǁ. AďsĐhieďuŶgsaŶordŶuŶg ŶaĐh § ϱϴa AufeŶthG ďesteheŶ. 

      Nr. ϭϬ: SĐhulďesuĐh uŶd StratateŶ der KiŶder
SiŶd die iŶ faŵiliärer LeďeŶsgeŵeiŶsĐhat ŵit der aŶtragstelleŶ-

deŶ PersoŶ leďeŶdeŶ KiŶder sĐhulpliĐhig, ŵuss dereŶ SĐhulďesuĐh 
;z.B. üďer )eugŶisse oder eiŶe SĐhulďesĐheiŶiguŶgͿ ŶaĐhgeǁieseŶ 
ǁerdeŶ. Außerdeŵ dürfeŶ die KiŶder ŶiĐht zu eiŶer JugeŶdstrafe ǀoŶ 
ŵiŶdesteŶs eiŶeŵ Jahr, die ŶiĐht zu BeǁähruŶg ausgesetzt ǁurde 
;§ ϱϰ Aďs. Ϯ Nr. Ϯ AufeŶthGͿ, oder ǁegeŶ ďesiŵŵter DrogeŶdelikte 
ǀerurteilt ǁordeŶ seiŶ.

    Nr. ϭϭ: Bϭ-SpraĐhŶiǀeau ďei VerpliĐhtuŶg 
      zuŵ IŶtegraioŶskurs

AďǁeiĐheŶd ǀoŶ Nr. ϲ ŵuss die aŶtragstelleŶde PersoŶ soǁie de-
reŶ Ehe-/LeďeŶspartŶer*iŶ deŶ erfolgreiĐheŶ AďsĐhluss des IŶteg-
raioŶskurses, d.h. deŶ NaĐhǁeis auf Bϭ-SpraĐhkeŶŶtŶisseŶ uŶd das 
BesteheŶ des OrieŶieruŶgskurstests ŵit der erforderliĐheŶ PuŶkt-
zahl ;§ ϭϳ Aďs. Ϯ IŶtegraioŶskurs-VOͿ, ǀorǁeiseŶ, ǁeŶŶ die AusläŶ-
derďehörde ihŶ*sie zur TeilŶahŵe ǀerpliĐhtet hat. EiŶ AďďruĐh des 
Kurses ist Ŷur uŶproďleŵaisĐh, ǁeŶŶ dieser ŶiĐht ǀoŶ der PersoŶ 



selďst zu ǀertreteŶ ist ;z.B. ǁegeŶ KraŶkheit oder SĐhǁaŶgersĐhatͿ. 

ϯ. BeaŶtraguŶg der 
        BesĐhätiguŶgsdulduŶg         

Die BesĐhätiguŶgsdulduŶg kaŶŶ ďei der lokaleŶ AusläŶderďehör-
de oder direkt ďeiŵ RegieruŶgspräsidiuŵ Karlsruhe ďeaŶtragt ǁer-
deŶ. EiŶe ďesiŵŵte Forŵ ist für deŶ AŶtrag ŶiĐht erforderliĐh. Es 
eŵpiehlt siĐh, iŶ eiŶeŵ BegleitsĐhreiďeŶ ;Muster ďeiŵ FlüĐhtliŶgs-
rat erhältliĐhͿ zu erkläreŶ, ǁaruŵ ŵaŶ die VoraussetzuŶgeŶ erfüllt. 
Deŵ DulduŶgsaŶtrag sollteŶ NaĐhǁeise üďer die BesĐhätiguŶg;eŶͿ, 
SpraĐhzeriikate, SĐhulďesĐheiŶiguŶgeŶ/-zeugŶisse ďeigelegt ǁer-
deŶ.

Das RegieruŶgspräsidiuŵ Karlsruhe eŶtsĐheidet üďer deŶ AŶ-
trag. WeŶŶ deŵ AŶtrag eŶtsproĐheŶ ǁird, ǁird das iŶ deŶ NeďeŶ-
ďesiŵŵuŶgeŶ der DulduŶg ǀerŵerkt. Die DulduŶg ist daŶŶ für ϯϬ 
MoŶate gülig. Bei eiŶer AďlehŶuŶg sollte eiŶ sĐhritliĐher BesĐheid 
ergeheŶ. Ist dies ŶiĐht der Fall, sollte ŵaŶ eiŶeŶ solĐheŶ aŶforderŶ. 
GegeŶ dieseŶ BesĐheid kaŶŶ Klage ďeiŵ zustäŶdigeŶ VerǁaltuŶgs-
geriĐht erhoďeŶ ǁerdeŶ. Die FristeŶ siŶd iŶ der ReĐhtsŵitelďeleh-
ruŶg geŶaŶŶt. Falls iŶ eiŶeŵ BesĐheid eiŶŵal keiŶe ReĐhtsďehelfs-
ďelehruŶg aŶgefügt seiŶ sollte, ďeträgt die Klagefrist eiŶ Jahr. IŶ der  
Regel ǁird zur SiĐheruŶg des AufeŶthalts zusätzliĐh eiŶ EilaŶtrag er-
forderliĐh seiŶ. 

WeŶdeŶ Sie siĐh für FrageŶ zu ReĐhtsŵitelŶ uŶďediŶgt aŶ eiŶe*Ŷ 
ReĐhtsaŶǁalt*aŶǁäliŶ.



ϰ. Widerruf der BesĐhätiguŶgsdulduŶg  
 Die BesĐhätiguŶgsdulduŶg ǁird ǀoŵ RegieruŶgspräsidiuŵ 

Karlsruhe ǁiderrufeŶ, ǁeŶŶ eiŶe der iŶ Nr. ϭ-ϭϬ geŶaŶŶteŶ Voraus-
setzuŶgeŶ ŶiĐht ŵehr erfüllt ist. Beispielǁeise köŶŶeŶ ŶaĐh ErteiluŶg 
der BesĐhätiguŶgsdulduŶg ďegaŶgeŶe StratateŶ, der Verlust des 
Arďeitsplatzes oder eiŶ UŶtersĐhreiteŶ der geforderteŶ WoĐheŶar-
ďeitszeit zuŵ Widerruf der BesĐhätiguŶgsdulduŶg führeŶ. Wie uŶter 
Ϯ. Nr. ϯ dargelegt, siŶd allerdiŶgs ŶiĐht selďst ǀersĐhuldete kurzfris-
ige UŶterďreĐhuŶgeŶ uŶsĐhädliĐh, sodass eiŶe kurze )eit ǀerďleiďt, 
uŵ siĐh eiŶe Ŷeue Arďeitsstelle zu suĐheŶ.  

• 
• 
• 
• 
• 

ϱ. AŶsĐhließeŶde AufeŶthaltserlauďŶis   
           ŶaĐh § Ϯϱď AufeŶthG

   WeŶŶ die erǁerďstäige PersoŶ, ihr*e Ehe-/LeďeŶspartŶer*iŶ 
uŶd dereŶ KiŶder ϯϬ MoŶate eiŶe BesĐhätiguŶgsdulduŶg haďeŶ, soll 
eiŶe AufeŶthaltserlauďŶis geŵäß § Ϯϱď AufeŶthG erteilt ǁerdeŶ. Die 
Ŷorŵalerǁeise für diese AufeŶthaltserlauďŶis iŶ der Regel erforder-
liĐheŶ VoraufeŶthaltszeiteŶ ǀoŶ seĐhs ďzǁ. aĐht JahreŶ gelteŶ iŶ die-
ser KoŶstellaioŶ ŶiĐht. ErforderliĐh ist jedoĐh, dass alle Vorausset-

Hinweis:

Wird das BesĐhätiguŶgsǀerhältŶis ďeeŶdet, ist der Betrieď ǀerpliĐh-
tet, dies iŶŶerhalď ǀoŶ zǁei WoĐheŶ der AusläŶderďehörde ďzǁ. deŵ 
RegieruŶgspräsidiuŵ Karlsruhe zu ŵeldeŶ ;§ ϲϬd Aďs. ϯ Satz Ϯ Auf-
eŶthGͿ uŶd auĐh der*die IŶhaďer*iŶ der BesĐhätiguŶgsdulduŶg ŵuss 
dies aŶzeigeŶ ;aŶalog zu § ϴϮ Aďs. ϲ Satz ϭ AufeŶthGͿ. Die VerletzuŶg 
dieser IŶforŵaioŶspliĐht kaŶŶ ŵit eiŶeŵ Bußgeld geahŶdet ǁerdeŶ. 



zuŶgeŶ für die BesĐhätiguŶgsdulduŶg ǁeiterhiŶ erfüllt siŶd ;§ Ϯϱď 
Aďs. ϲ AufeŶthGͿ. BestaŶd die MögliĐhkeit, eiŶeŶ IŶtegraioŶskurs zu 
ďesuĐheŶ, ŵüsseŶ außerdeŵ sĐhritliĐhe DeutsĐhspraĐhkeŶŶtŶisse 
auf AϮ-Niǀeau ǀorliegeŶ; es ist ausreiĐheŶd, ǁeŶŶ eiŶe*r der Ehe-/
LeďeŶspartŶer*iŶŶeŶ dieseŶ NaĐhǁeis erďriŶgt. Es ist aktuell ŶoĐh 
uŶklar, oď zusätzliĐh dazu auĐh die VoraussetzuŶgeŶ des § Ϯϱď Aďs. 
ϭ Satz Ϯ AufeŶthG ;aďgeseheŶ ǀoŶ der VoraufeŶthaltszeitͿ erfüllt 
seiŶ ŵüsseŶ. Für AlleiŶsteheŶde dürteŶ siĐh hieraus keiŶe größereŶ 
SĐhǁierigkeiteŶ ergeďeŶ, ďei FaŵilieŶ ŵit ŵehrereŶ KiŶderŶ köŶŶte 
die üďerǁiegeŶde SiĐheruŶg des LeďeŶsuŶterhalts der gesaŵteŶ Be-
darfsgeŵeiŶsĐhat allerdiŶgs proďleŵaisĐh seiŶ.

WeŶŶ ŶaĐh ϯϬ MoŶateŶ die VoraussetzuŶgeŶ für die ErteiluŶg der 
AufeŶthaltserlauďŶis ŶaĐh § Ϯϱď AufeŶthG ŶoĐh ŶiĐht erfüllt siŶd, 
spriĐht § ϳϵ Aďs. ϰ AufeŶthG dafür, dass die BesĐhätiguŶgsdulduŶg 
ǀerläŶgert ǁerdeŶ kaŶŶ.



Kontakt 

FlüĐhtliŶgsrat BadeŶ-Würteŵďerg
Hauptstäter Str. ϱϳ  
ϳϬϭϳϴ Stutgart
TelefoŶ:  Ϭϳϭϭ / ϱϱ ϯϮ ϴϯ-ϰ
E-Mail:  iŶfo@lueĐhtliŶgsrat-ďǁ.de
Weďsite: ǁǁǁ.lueĐhtliŶgsrat-ďǁ.de

Weitere IŶforŵaioŶeŶ iŶdeŶ Sie auf uŶserer Hoŵepage 
ǁǁǁ.lueĐhtliŶgsrat-ďǁ.de

WiĐhiger HiŶǁeis:

Dieses IŶforŵaioŶsďlat ǁurde iŵ Dezeŵďer ϮϬϭϵ erstellt uŶd 
giďt die ReĐhtslage aď JaŶuar ϮϬϮϬ ǁider. Es ďeiŶhaltet Ŷur eiŶeŶ 
ÜďerďliĐk ;iŶsďesoŶdere üďer die Lage iŶ BadeŶ-WürteŵďergͿ 
uŶd kaŶŶ eiŶe iŶdiǀiduelle BeratuŶg ŶiĐht ersetzeŶ. WeŶdeŶ 
Sie siĐh deshalď iŵ EiŶzelfall iŵŵer aŶ deŶ FlüĐhtliŶgsrat BW,  
BeratuŶgsstelleŶ uŶd/oder AŶǁält*iŶŶeŶ. Der IŶhalt des Faltďlats 
giďt die ReĐhtsaufassuŶg der Verfasser*iŶŶeŶ ǁider.


